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	Letztes Trauer-, Liebes- und Ehren-Denckmahl, Welches Jhrem, wie im Leben, also auch im Tode hertzlichst-geliebten Ehe-Herrn, Herrn Lud. Henrich Heÿdenreichen, Hoch-Fürstlich-Sachsen-Weimarischem gesamten geheimden treu-gewesenen Rath und Vice-Cantzlar, auch Landschaffts-Cassæ Directori, Als Derselbe den 13den Septemb. 1724, in Weimar seeligst entschlaffen, und den 17den darauff, daselbst zu Ruhe beygesetzet wurde, Jn nachfolgenden ... Zeilen aufrichten sollte Rahel Elisabeth Heydenreichin, gebohrne Meüreri
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